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Görlitz im Altkleider-Chaos: Das sind die
Lösungen aus Jena!

Görlitz hat die Altkleidercontainerproblematik angegangen,
lernt von Jena und muss sich auf neue EU-Vorgaben

einstellen.

Görlitz, Deutschland - Was tut sich in Görlitz? Der
Altkleidercontainer in der Landeskronsiedlung hat wieder seinen
gewohnten Zustand erreicht. Stand Freitagvormittag waren
keine Kleidungsstücke mehr in der Öffnung und auch keine
Plastiksäcke lagen daneben. Verantwortliche reagierten prompt,
nachdem ein Bericht über die Überfüllung des Containers
veröffentlicht wurde. Das Bürgerbüro nahm Kontakt mit dem
Ordnungsamt auf, das die Firma Profittex aus Bochum
beauftragte, die Container zu leeren. Laut Sächsischer
Zeitung leerte Profittex die Container offenbar recht zügig.

Die regelmäßige Reinigung des Containerplatzes erfolgt alle
zwei Wochen. Dennoch sind überfüllte Kleidercontainer in Görlitz
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häufig ein Anlass für Beschwerden. Die Kritik an Profittex
wächst, insbesondere aufgrund der immer wieder auftretenden
Probleme. Die Gründe für die Überfüllung sind vielfältig: Auch
die „Fast Fashion“-Industrie trägt ihren Teil dazu bei. Die
Deutsche Umwelthilfe hat sich in der Vergangenheit über
minderwertige Kleidung und die unzureichenden Leistungen
einiger Betreiber beschwert.

EU-Richtlinie verändert die Entsorgung

Ein weiterer Faktor, der die Entsorgung von Altkleidern betrifft,
ist die neue EU-Richtlinie, die seit dem 1. Januar 2025 in Kraft
tritt. Diese Vorschrift schreibt die getrennte Sammlung von
Alttextilien vor und hat das Ziel, die Kreislaufwirtschaft zu
stärken sowie die Wiederverwendung und das Recycling von
Textilien zu verbessern. Laut Kilian & Kollegen müssen
Verbraucher verstärkt auf die Trennung von tragbaren und stark
beschädigten Textilien achten. Ersteres umfasst gut erhaltene
Kleidung, während Letzteres mit verschmutzten, zerrissenen
Stoffen oder Gebrauchstextilien wie Bettwäsche und
Handtüchern beschrieben wird.

Stark beschädigte Textilien dürfen nicht mehr im Restmüll
entsorgt werden, sondern müssen über Altkleidercontainer oder
Wertstoffhöfen abgegeben werden. Auch wenn es für
Verbraucher keine Pflicht gibt, beschädigte Textilien getrennt zu
entsorgen, ist dies nötig, um Verschwendung zu vermeiden.
Kleidungsstücke im Restmüll werden meist verbrannt und nicht
recycelt, was als kaum nachhaltig betrachtet werden kann.

Herausforderungen durch Fast Fashion

Die Herausforderungen sind klar: Die sinkende Qualität vieler
Textilien und die Schwierigkeiten, diese Materialien zu recyceln,
erschweren die Situation. Viele Kleidungsstücke, die wir bei der
„Fast Fashion“-Industrie kaufen, sind nicht für eine lange
Lebensdauer gemacht. Laut Zeitjung muss das Bewusstsein für
nachhaltigen Konsum geschärft werden. Verbraucher sind
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gefordert, weniger, dafür aber qualitativ hochwertigere Kleidung
zu kaufen und auch immer mehr an Kleidertauschpartys
teilzunehmen.

Ein weiterer Aspekt ist der Aspekt der Müllgebühren: Sollten
karitative und private Sammler ihre Tätigkeiten einstellen,
könnte dies zu einer Erhöhung der Gebühren führen. Kommunen
suchen daher nach Kooperationen mit bestehenden
Sammelorganisationen, um zusätzliche Kosten zu vermeiden
und die Entsorgung von Alttextilien effizienter zu gestalten.

Kurzum, in Görlitz und darüber hinaus gibt es noch viel zu tun,
wenn es um die nachhaltige Entsorgung von Altkleidern geht.
Die neuen EU-Richtlinien könnten dabei helfen, Frust und
überfüllte Container zu vermindern. Ob den Verantwortlichen
hier ein gutes Händchen bei der Umsetzung gelingt, bleibt
abzuwarten.
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